
Neun Tage lang sorgt das größte Volks- und Weinfest am Rhein mit Fahrgeschäften, Festzelten und einem bunten 
Rahmenprogramm für ausgelassene Stimmung. Foto: Bernward Bertram

STARKE BILANZ: ISB förderte Wormser Wirtschaft und sozialen Wohnraum
im Vorjahr mit 15,9 Millionen Euro 

7,7 Mio. Euro für Wohneinheiten 

Vom 29. August bis 6. Septem-
ber dreht sich in Worms wieder 
alles um das Backfischfest. Da-
mit alle Gäste ihren Besuch ent-
spannt genießen können, haben 
die Veranstalter wichtige Ser-
vicehinweise zusammengestellt. 
Alle Informationen sind  unter 
www.backfischfest.de abrufbar.

Hinweise zum Verkehr
Am Sonntag, dem 30. August, 

zieht der große Festumzug 
durch die Stadt. Ab 13 bis min-
destens 18 Uhr ist die komplette 

Umzugsstrecke für den regulä-
ren Verkehr gesperrt, auch be-
troffene Buslinien werden um-
geleitet. Die Umzugsteilneh-
mer werden sich wieder im Be-
reich der Friedrich-Ebert-Stra-
ße, der Liebenauer-, Carl-
Schurz-, der Von-Steuben-, so-
wie der Güterhallenstraße in 
Formation bringen. 

Die Anwohner dieser Straßen 
müssen sich demnach auf tem-
poräre Park- und Halteverbote 
einstellen – entsprechende Hin-
weisschilder werden rechtzeitig 
aufgestellt. 

Da an beiden Backfischfest-
Wochenenden mit einem erhöh-
ten Verkehrsaufkommen rund 
um den Festplatz zu rechnen ist, 
wird generell empfohlen, mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln, zu 
Fuß oder mit dem Fahrrad anzu-
reisen. Zusätzlich zum Parkplatz 
am Festplatz (Zufahrt am Rhein) 
steht auch in diesem Jahr wieder 
der Parkplatz am Alten Schlacht-
hof zur Verfügung. Die Parkge-
bühr beträgt dort 5 Euro pro 
PKW und 2 Euro pro Motorrad. 

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 2

Im Auftrag des Landes förder-
te die Investitions- und Struktur-
bank Rheinland-Pfalz (ISB) im 
Jahr 2025 vor allem im Bereich 
der Wirtschafts- und sozialen 
Wohnraumförderung private 
und gewerbliche Kunden in der 
Stadt Worms mit insgesamt 
rund 15,9 Millionen Euro. 

Davon entfielen auf die Wirt-
schaftsförderung 8,2 Millionen 
Euro. Die ISB hat die Förderpro-

gramme des Landes zur sozialen 
Wohnraumförderung mit Mit-
teln des Bundes und des Landes 
umgesetzt und 26 Wohneinhei-
ten mit 7,7 Millionen Mittel ge-
fördert. 

Landesweit lag das Neuge-
schäftsvolumen der Förderbank 
mit 2,2 Milliarden Euro auf dem 
Niveau des letzten Jahres. „Ins-
besondere in der Wohnraumför-
derung haben wir mit über 3.300 

geförderten Wohneinheiten das 
beste Ergebnis im langjährigen 
Vergleich erreicht und die Mittel 
wurden nahezu ausgeschöpft. In 
der Kommunal- und Infrastruk-
turfinanzierung haben wir 2025 
insgesamt ein Gesamtvolumen 
von rund 1,3 Milliarden Euro be-
willigt“, so Dr. Ulrich Link, Spre-
cher des Vorstandes der ISB. Die 
ISB habe damit zur Sicherung 
von 16.400 bestehenden und zur 
Schaffung von 690 neuen Ar-
beitsplätzen in Rheinland-Pfalz 
beigetragen.

Den gesamten Geschäftsbericht der Investitions- und Struktur-
bank Rheinland-Pfalz (ISB) findet sich unter:  https://isb.rlp.de
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Glaserei
Wollentin

Meisterbetrieb … kompetent, preiswert, schnell
Notfall-Service · Tag & Nacht
Mainzer Straße 1 · Worms · Tel. (0 62 41) 97 71 71
www.glasermeister-wollentin.de
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Autohaus Koppold & Co GmbH
Robert-Bosch-Straße 27 • 55232 Alzey • Tel. 0 67 31/ 94 79 860

www.koppold.com

IHR PARTNER rund ums Auto
Gebrauchtwagen • Werkstatt-Service
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• Haushaltsauflösung

PROFI 
ENTRÜMPELUNG

• Firmen–  / Geschäftsauflösung
• Messie Wohnung

E-Mail: info@chrisentruempelung.de
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WORMS: Letzte Service-Hinweise vor dem großen Volks- und Weinfest

Startklar fürs Backfischfest



POL-PPMZ: Mainz (ots) – Ein 
31-jähriger Mann ist am 22. Au-
gust Opfer einer wiederholt 
auftretenden Betrugsmasche 
geworden. Die Täter erbeuteten 
mehr als 10.000 Euro über ein 
gefälschtes Bank-Sicherheits-
verfahren. Nach bisherigen Er-
kenntnissen erhielt der Ge-
schädigte eine SMS, die angeb-
lich von seinem Kreditkarten-
institut stammte. Darin wurde 
er aufgefordert, eine angegebe-
ne Rufnummer zu kontaktie-
ren, da angeblich eine verdäch-
tige Transaktion aus dem euro-
päischen Ausland über mehre-
re Tausend Euro festgestellt 
worden sei. Als der Mann die 

Nummer anrief, spiegelten die 
Betrüger vor, die Transaktion 
stornieren zu wollen.

Hierfür schickten sie eine 
Freigabeaufforderung und ba-
ten den Geschädigten, den Vor-
gang in seiner bankeigenen Se-
cure-App zu bestätigen. Doch 
statt einer Stornierung stimm-
te der Mann damit unwissent-
lich einer Überweisung zu: 
Mehr als 10.000 Euro wurden 
unmittelbar vom Konto des Op-
fers abgebucht. Der Geschädig-
te veranlasste umgehend die 
Sperrung aller seiner Konten 
und erstattete Anzeige auf der 
Polizeidienststelle. Die Ermitt-
lungen dauern an.

Die Polizei warnt
Banken und Kreditinstitute fordern Kunden niemals am Telefon 

dazu auf, Freigaben in einer Banking- oder Secure-App zu bestäti-
gen. Die Polizei empfielt, SMS-Aufforderungen links liegen zu 
lassen. Im Zweifelsfall stets nur die offizielle Hotline der eigenen 
Bank – z.B. auf der Rückseite der Bankkarte – verwenden.

AUS DEM POLIZEIBERICHT

Falsche Bank-SMS führt zu hohem Schaden

Berufswegplanung  
Der nächste digitale Vor-

trag der Agentur für Arbeit 
Mainz befasst sich unter dem 
Motto „Chaos im Kopf – Ihr 
Weg im Arbeitsmarktdschun-
gel“ mit dem Thema Berufs-
wegplanung und findet am 
morgigen Donnerstag, dem 
27. August, von 16 bis 17 Uhr, 
statt. In der Online-Veranstal-
tung lernen Interessierte die 
Dienstleistung der Berufsbe-
ratung im Erwerbsleben (BBiE) 
kennen. Anmeldung unter 
https://eveeno.com/121290883

Abendlicher Spaziergang 
durch Worms  

Am morgigen Donnerstag, 
dem 27. August, lädt die Inter-
essengemeinschaft der Worm-
ser Gästeführer ein zur „Kul-
Tour nach 6“, einem abendli-
chen Spaziergang durch die 
reiche Geschichte der Stadt. 
Treffpunkt ist 18.00 Uhr am 
Neumarkt vor der Tourist In-
formation. Der Teilnehmer-
beitrag liegt bei 10 Euro, die 
Führung dauert ca. 90 Minu-
ten. Tickets sind vor Ort bei 
den Gästeführern erhältlich. 
Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Infos auch unter 
www.gaestefuehrer-in-worms.de

Jugendtreff-Nachmittag 
Der Computer Club Worms 

e.V. lädt am Freitag, dem 
28. August, von 15 bis 18 Uhr, 
zu einem Jugendtreff-Nach-
mittag in das Vereinsheim in 
der Adam-Riese-Straße 2 in 
Leiselheim ein. Jugendliche 
bis 18 Jahre sind willkom-
men, gemeinsam kostenlose 
oder frei spielbare Videospiele 
mit- und gegeneinander zu 
spielen. Die Teilnahme ist 
kostenlos, Fragen bitte per E-
Mail an presse@ccw-worms.de

25 Jahre Kunstverein  
In einer Vernissage zu 

„25 Jahre Kunstverein Worms“
lassen am Freitag, dem 
28. August, um 19 Uhr, Plaka-
te vergangener Ausstellun-
gen, das Wirken des Kunst-
vereins und die ästhetische 
Vielfalt der beteiligten Künst-
lerinnen und Künstler sicht-
bar werden. Die Ausstellung 
kann bis zum 30. September 
im Oberen Foyer des Kultur-
zentrums besichtigt werden. 
Die Werke sind montags bis 
freitags von 10 bis 18 Uhr zu-
gänglich. Der Eintritt ist frei. 
Begleitend zur Ausstellung 
erscheint ein Katalog.

TERMINE
Fortsetzung von Seite 1
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Der heutigen Ausgabe liegen – in Teilen bzw. in der 
Gesamtauflage – folgende Prospekte bei:

Der große Parkplatz Festplatz 
ist ausschließlich über die B9 er-
reichbar, während der kleine 
Parkplatz am Schlachthof sowohl 
über die Rheinstraße als auch 
über die B9 angefahren werden 
kann. Während des Backfischfes-
tes wird die Rheinstraße ab dem 
Festplatz zur Einbahnstraße und 
kann ausschließlich von der Stadt 
kommend in Richtung Rhein 
bzw. in Richtung Schlachthof be-
fahren werden. Die Floßhafen-
straße ist von der Rheinstraße aus 
kommend in Richtung Schlacht-
hof eine Einbahnstraße. Von der 
B9 kommend ist sie bis zum Park-
platz am Schlachthof in beide 
Richtungen und ab dieser Sper-
rung nur noch für Anlieger in 
Richtung Rheinstraße befahrbar. 
Die Kastanienallee ist zwischen 
Rheinstraße und dem Parkplatz 
am Festplatz gesperrt. 

Auch in diesem Jahr gibt es wie-
der einen beleuchteten und siche-
ren Abholpunkt. Dieser befindet 
sich beim Busparkplatz am Nibe-
lungenring, ist mit dem PKW er-
reichbar und für Abholungen im 
privaten Rahmen gedacht. Alle 
Infos sowie die in diesem Jahr er-
weiterten Abfahrtszeiten der Son-
derbusse und -züge finden sich 
auf der Backfischfest-Homepage. 

Hinweise zur Sicherheit
Während des gesamten Festes 

ist die Mitnahme von alkoholi-
schen Getränken, Drogen und 
Waffen auf dem Festplatz und in 
seinem unmittelbaren Umfeld 
entlang der Rheinpromenade un-
tersagt. Auch das Befahren des 
Festplatzes mit Fahrrädern oder 
E-Scootern sowie das Mitbringen 
von Glasflaschen und Haustieren 
sind verboten. Da das Sicherheits-
personal wieder Rucksack- und 
Taschenkontrollen durchführt, 
empfiehlt es sich, große Taschen 
und Rucksäcke zu Hause zu las-
sen. Einen weiteren Sicherheits-
schwerpunkt werden auch dies-
mal Jugendschutzkontrollen bil-
den. Das Backfischfestgelände 
wird zudem videoüberwacht. Die 
Mitnahme von Trinkwasser in 
PET-Flaschen ist gestattet. 

Neue Maßnahmen
Um Besucherinnen und Besu-

cher noch besser zu schützen, 
gibt es in diesem Jahr erstmals 
kostenfreie Drink-Check-Arm-
bänder im Backfischfest-Info-
shop vor dem Wonnegauer Wein-
keller. Sie ermöglichen eine 
schnelle Überprüfung von Ge-

tränken auf GHB 
(K.O.-Tropfen). Ge-
tränke sollten nicht 
unbeaufsichtigt ste-
hen gelassen und 
nicht von Unbe-
kannten angenom-
men werden. 

Wer sich generell 
unwohl fühlt oder 
Unterstützung benö-
tigt, findet jederzeit 
Hilfe bei der Veran-
staltungsleitung im 
Marktmeisterhaus. 
Darüber hinaus gibt 
es erstmals eine 
„Safe Crew“, die Be-
suchern als direkte 
Ansprechpersonen 
zur Seite steht. Wer 
nicht vor Ort dabei sein kann, hat 
auch 2026 wieder die Möglich-
keit, sich die Eröffnung auf dem 
Marktplatz sowie den Umzug live 
im Offenen Kanal anzusehen. 
Am Samstag, dem 29. August, 
um 15.15 Uhr, und Sonntag, dem 
30. August, um 13.15 Uhr starten 
jeweils die Sondersendungen. 

Öffnungszeiten
– Der Wormser Festplatz ist im-

mer von 14 Uhr bis 2 Uhr ge-

öffnet. Sonntags öffnet er 
schon um 12 Uhr. 

– Festzelt: ab 18 Uhr, samstags 
ab 16 Uhr, sonntags ab 12 Uhr. 

– Biergarten: ab 14 Uhr, sonntags 
ab 12 Uhr.

– Wonnegauer Weinkeller:
ab 18 Uhr, sonntags 
16 Uhr bis 23 Uhr.

– Infoshop: von 14 bis 
24 Uhr, sonntags ab 12 Uhr.

– Green Room: ab 18 bis ca. 
22 Uhr, freitags und samstags 
bis 23 Uhr.

Gute Nachrichten für alle 
Nutzenden der Stadtbibliothek: 
Künftig können dort Gebühren 
auch digital beglichen werden. 
Möglich ist diese Funktion über 
den Medienkatalog der Stadtbi-

bliothek oder über die kostenlo-
se App B24.

Akzeptierte Zahlungsmetho-
den sind dabei Paypal sowie 
Kreditkarten (Visa/Master-
card). Mit der Einführung die-
ser elektronischen Dienstleis-
tung vollzieht die Stadtbiblio-
thek einen weiteren Schritt in 
ihrer digitalen Entwicklung 
und gestaltet so ihr Nutzungs-
angebot noch einfacher sowie 
bequemer für ihre Nutzenden. 
Die digitalen Zahlungen sind 
ab sofort möglich. 

Die Bezahlung vor Ort bleibt 
selbstverständlich weiterhin 
bestehen. Weiterführende In-
formationen zum Bezahlvor-
gang finden sich unter www.
worms.de > Stadtbibliothek > 
Benutzerkatalog

STADTBIBLIOTHEK WORMS: Gebühren können jetzt digital 
beglichen werden / Bezahlung vor Ort bleibt möglich

Bequem bezahlen

 Foto: Bernward Bertram

Archivfoto: NK



Zum Abschluss der Sonder-
ausstellung „100 Jahre Men-
schen, Straßen, Geschichten“ 
stellt Gitta Spohr-Klingler am 
Sonntag, dem 30. August, um

15 Uhr, exemplarisch das Leben 
einer Bauernfamilie aus Aben-
heim ab den 1870er-Jahren per 
Bilderschau im Museum Aben-
heim, An der Kirche, vor. Gezeigt 

wird sowohl das bäuerliche All-
tagsleben als auch das Eingebun-
densein der Landbevölkerung in 
die Weltgeschichte mit ihren tief-
greifenden Auswirkungen.

Die städtische Wahldienststelle 
weist die Wahlberechtigten auf 
folgende Besonderheiten bei der 
bevorstehenden Wahl der Ober-
bürgermeisterin/des Oberbür-
germeisters hin:

Wahlberechtigte der Stimmbe-
zirke 5201 und 5202 sind zwar 
im Stadtteil Weinsheim wahlbe-

rechtigt, ihr Wahllokal befindet 
sich jedoch im Stadtteil Horch-
heim. 

Die Stimmabgabe erfolgt an 
folgender Adresse: Evangelische 
Petrusgemeinde südlicher Won-
negau (Evangelisches Gemeinde-
zentrum), Höhlchenstraße 43, 
67551 Worms.

Der Stimmbezirk 6104 wird 
weiterhin in der Paternusschule 
Pfeddersheim, Grabenstraße 50, 
eingerichtet. Die Stimmabgabe 
findet dort jedoch nicht in der Au-
la, sondern in der Turnhalle statt.

Bei Rückfragen steht die Wahl-
dienststelle der Stadt Worms ger-
ne zur Verfügung.

Die Aufnahme aus dem Jahr 1952 lichtet Helferinnen während der Getreideernte ab.

ABENHEIM: Bilderschau am 30. August um 15 Uhr im örtlichen Heimatmuseum

Bäuerliches Leben in Rheinhessen

STADT WORMS: Besonderheiten bei der bevorstehenden Wahl der 
Oberbürgermeisterin/des Oberbürgermeisters am 13. September 2026

Wichtige Hinweise für Weinsheim 
und Pfeddersheim

STADTBIBLIOTHEK WORMS: Fantasy Buchclub morgen 
von 17 bis 18 Uhr im Lesesaal im 2. Obergeschoss

Auf in fantastische Welten
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Am morgigen Donnerstag, 
dem 27. August, lädt die Stadtbi-
bliothek gemeinsam mit dem 
Fantasy Buchclub Worms zu ei-
ner Lesegruppe für Fantasybe-
geisterte und alle, die es werden 
möchten, ein. Von 17 bis 18 Uhr 
treffen sich im Lesesaal (2. OG) 
Fantasyfans ab 14 Jahren, um sich 

über Bücher, Helden und Schur-
ken sowie fantastische Welten 
auszutauschen.

Beim Treffen steht „Hotel Ma-
gnifique – Eine magische Reise“ 
von Emily J. Taylor im Mittel-
punkt. Anschließend wird ge-
meinsam ein Buch für das nächs-
te Treffen ausgewählt.

Ali Kesler
Oberbürgermeister-Kandidat für Worms
––––––––––––––––––––––––––––––––
Für ein sicheres, sauberes und erreichbares Worms.

Sicherere Stadt

Saubere Straßen

Erreichbares Rathaus

Starke Wirtschaft 

Mehr Bürgernähe

Damit Worms
wieder lächelt

✔

✔

✔

✔

✔



Förderverein Paternusbad
sucht Helfer   

Am Samstag, dem 29. Au-
gust, findet ein Arbeitseinsatz 
im Paternusbad statt. Rund 
um das Bad stehen aktuell ver-
schiedene Rückschnitt- und 
Grünpflegearbeiten an. Der 
Förderverein Paternusbad 
freut sich über jede helfende 
Hand. Wer eine Heckensche-
re oder Gartengerät besitzt, 
darf diese gerne mitbringen, 
Geräte stehen leider nur be-
grenzt zur Verfügung, Treff-
punkt ist um 9.30 Uhr am 
Kassenhäuschen. Für das leib-
liche Wohl ist gesorgt.

Tiergartenbotschafter 
erleben  

Im Tiergarten Worms ist 
am Sonntag, dem 30. August, 
ab 13 Uhr, der Verein Ehren-
amt für Worms mit dem 
Stand der Tiergartenbotschaf-
ter im Bauerngarten präsent. 
Dort vermitteln Ehrenamtli-
che viel Wissenswertes über 
unsere heimische Tierwelt. 
Kleine und große Besucher 
sind herzlich willkommen.

TERMINE
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Immer in Ihrer Nähe. Immer ein gutes Gefühl!

HERZLICH WILLKOMMEN 
IN IHRER NEUEN NKD-FILIALE IN WORMS

Jeden Tag ein gutes Gefühl: 
Unter diesem Motto präsen-
tiert sich NKD seinen Kun-
d*innen täglich aufs Neue – 
mit Artikeln, die den Alltag 
bereichern und stets hoher 
Qualität zu günstigen Preisen. 

NKD bietet geprüfte Produkte 
mit hohen Standards und 
spürbar guten Materialien. 
Der Value Textile Discounter 
freut sich, mit der Eröffnung 
der neuen Filiale am 28.08.
2026 am neuen Standort in der 

Schönauer Straße 8 noch 
mehr Bewohnern von Worms 
dieses gute Gefühl zu schen-
ken.

Mit Filialen in Deutschland, 
Österreich, Italien, Slowenien, 
Tschechien, Kroatien und Po-

len, einem eigenen Online-
shop sowie über 10.000 Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern 
international zählt die NKD 
Firmengruppe zu den größten 
Unternehmen im Textileinzel-
handel.

Das Angebot reicht von aktu-
eller Mode für die ganze Fami-
lie und funktionaler Sportbe-
kleidung über Heimtextilien 
und saisonale Dekorationsarti-
kel bis hin zu ausgewählten 
Markensortimenten.

Anzeige

LINCOLNTHEATER: „Bühne 25“ feiert Premiere am 11. September / NK verlost 1 x 2 Karten

„Ein Traum von Hochzeit“
Mit der Theatergruppe „Büh-

ne 25“ startet eine neue Initiati-
ve am LincolnTheater Worms. 

Gegründet wurde das En-
semble von Kirsten Kohlmann 
und Karl-Jürgen Ketterle.

Zur Premiere kommt die tur-
bulente Verwechslungskomö-
die „Ein Traum von Hochzeit“ 
des englischen Bühnen- und 
Drehbuchautors Robin Haw-
don auf die Bühne. Das Stück 
beginnt mit einem klassischen 
Desaster: Aus einer zunächst 
harmlosen Situation entwi-
ckeln sich aberwitzige Ausre-
den und eine Reihe von Ver-
wechslungen, die für reichlich 
Situationskomik sorgen.

Die Premiere findet am Frei-
tag, dem 11. September, um 
19 Uhr, im LincolnTheater am-
Wormser Obermarkt statt. Wei-
tere Vorstellungen gibt es am 
Samstag, dem 12. September, 
ebenfalls um 19 Uhr sowie am 
Sonntag, dem 13. September, 
um 15 Uhr. Der Eintritt kostet 
im Vorverkauf 12 Euro zzgl. Ge-
bühren, an der Abendkasse 
15 Euro.

Karten gibt es u.a. beim Ni-
belungen Kurier, Siegfriedstra-
ße 22 in 67547 Worms, sowie 
bei allen weiteren bekannten 
Ticket-Regional-Vorverkaufs-
stellen. 

Der NK verlost 1 x 2 Karten für 
den 12. September. Auf dem Insta-
gram-Account des NK kann man 
noch bis zum 9. September teil-
nehmen unter www.instagram.
com/p/DcQUOTtFbby/

„the found and the loss“   
Die aktuelle Ausstellung 

des Kunstvereines Worms 
„the found and the loss“ des 
Künstlertrios Emmanuel 
Henninger mit Zeichnungen 
und Objekten, Ingrid Rode-
wald mit Collagen und Instal-
lationen sowie Helge Emma-
neel mit Fotografie, Video und 
Malerei ist in der Renzstraße 
7–9, 67547 Worms noch bis 
zum 27. September samstags 
und sonntags von 15 bis
18 Uhr bei freiem Eintritt zu 
sehen. Weitere Infos unter 
www.kunstverein-worms.de

„Kunst Pause“ pausiert 
Ab 9. September wird die 

vom Förderkreis des Muse-
ums Heylshof initiierte Reihe 
„Kunst Pause“, bei der jeweils 
ein ausgewähltes Werk aus 
der umfangreichen Privat-
sammlung vorgestellt und 
kunsthistorisch erläutert 
wird, nach der Sommerpause 
fortgesetzt. Eine Anmeldung 
zu den jeweiligen Führungen 
am Mittwochnachmittag ab 
13 Uhr ist nicht erforderlich.

Das Publikum darf sich auf einen unterhaltsamen Theaterabend mit viel 
Tempo, Humor und überraschenden Wendungen freuen. Foto: Bühne 25



KLINIKUM WORMS: Bayern-Fanclub „Red Stars United“ unterstützt kleine Patientinnen und Patienten

1.500 Euro für die Kinderklinik
Fußball verbindet – und kann 

gleichzeitig Gutes bewirken. Der 
Bayern-Fanclub „Red Stars Uni-
ted“ unterstützt erneut die Klinik 
für Kinder- und Jugendmedizin 
des Klinikums Worms und hat 
jetzt eine Spende in Höhe von 
1.500 Euro übergeben. Ein Teil 
des Geldes stammt aus dem tra-
ditionellen Neujahrsempfang des 
Fanclubs, bei dem im Rahmen 
einer Tombola Spenden für den 
guten Zweck gesammelt wurden.

Zur symbolischen Spenden-
übergabe kamen Lars Schiller 
und Patrick Wittke vom Fanclub 
„Red Stars United“ ins Klinikum 
Worms. Dort nahm Univ.-Prof. 
Dr. Markus Knuf, Chefarzt der 
Klinik für Kinder- und Jugendme-
dizin, den Spendenscheck im Na-

men der jungen Patientinnen 
und Patienten herzlich entgegen. 
Für die „Red Stars United“ ist die 

Unterstützung der „Wormser 
Kinderklinik“ inzwischen eine 
Herzensangelegenheit. Bereits in 

der Vergangenheit hatte der Fan-
club für die Klinik gesammelt 
und mit seinen Spenden die Ver-
sorgung der kleinen Patientin-
nen und Patienten unterstützt.

„Wir freuen uns sehr, dass die 
Red Stars United erneut an unse-
re Kinderklinik gedacht haben. 
Eine Spende in dieser Höhe 
zeigt, wie viel man mit gemeinsa-
mem Engagement bewirken 
kann“, betont Prof. Knuf. „Solche 
Spenden geben uns die Möglich-
keit, zusätzliche Anschaffungen 
und Projekte zu realisieren, die 
unseren kleinen Patientinnen 
und Patienten unmittelbar zugu-
tekommen. Dafür danke ich dem 
Fanclub und allen, die zu dieser 
großartigen Summe beigetragen 
haben, sehr herzlich.“
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Die Angebote sind nur in unseren
Abholmärkten erhältlich. 

Nur solange der Vorrat reicht.
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen! ZENTRALE BESTELLANNAHME + HEIMSERVICE

Tel. 0 62 41 / 4 95 85 · Fax 0 62 41 / 4 43 85
E-Mail: post@gegros.de

AUSLIEFERUNG + ABHOLMARKT
Körnerstraße 4–6 · 67547 Worms

Tel. 0 62 41 / 4 95 85

ABHOLMARKT
Neue Adresse: Alzeyer Straße 60

67549 Worms, Tel. 0 62 41 / 20 51 94

U N S E R  O N L I N E - S H O P

PARTY

BÜRO

BETRIEB

PRIVAT

worms.wir-liefern-getraenke.de
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Angebote gültig:

26.08. bis 05.09.2026

Nicht die größte Halle.
Sondern die beste Auswahl – direkt hier in Worms.

Nicht die größte Halle.
Sondern die beste Auswahl – direkt hier in Worms.

12/1,0 l

5.75
€ 0,54/1 l

zzgl. € 3,30 Pfand

23%
GÜNSTIGER

Spritzig, Medium
oder Naturell

12/0,75 l

9.99
€ 1,11/1 l

zzgl. € 3,30 Pfand

€ 1,–
GÜNSTIGER

Pils und Export

20/0,5 l

12.99
€ 1,30/1 l

zzgl. € 3,00 Pfand
€ 3,–
GÜNSTIGER

AKTION: 2 Kästen kaufen,
3. Kiste gratis, zzgl. Pfand2+1

3x6/1,0 l

17.00
€ 0,94/1 l

zzgl. € 7,20 Pfand

Bio-Mineralwasser

33,33%
GÜNSTIGER

Zugabe zum Kasten: 2 Fl. Benediktiner gratis zzgl. Pfand

20/0,5 l

14.99
€ 1,50/1 l

zzgl. € 3,00 Pfand

Bitburger Pils€ 3,–
GÜNSTIGER

20/0,5 l

19.99
€ 2,00/1 l

zzgl. € 4,50 Pfand€ 1,–
GÜNSTIGER

Pils, Pfalzstoff und Kellerbier

20/0,5 l

13.99
€ 1,40/1 l

zzgl. € 3,00 Pfand
Nur in der Alzeyer Straße

€ 2,51
GÜNSTIGER

Mahnen und Gedenken
Das Bündnis gegen Nazi-

aufmärsche Worms und der 
DGB Stadtverband Worms 
laden am Dienstag, dem
1. September, um 18 Uhr zu 
einer Kranzniederlegung am 
Mahnmal für die Opfer des 
Faschismus ein. Alle Beteilig-
ten wirken ehrenamtlich, 
denn das Bündnis gegen Na-
ziaufmärsche ist von der Bun-
desregierung von der Förde-
rung „Demokratie leben“ aus-
geschlossen worden.

TERMINE
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rtFreude über 1.500 Euro für die Kinderklinik: Univ.-Prof. Dr. Markus Knuf, 
nimmt die Spende von Patrick Wittke (links) und Lars Schiller (rechts) vom 
Bayern-Fanclub „Red Stars United“ entgegen. Foto: Klinikum Worms



JAZZ & JOY: 19.500 Besucherinnen und Besucher feiern das Jubiläums-Festival

Publikumsmagnete und Jazz-Juwele

Von Rudolf Uhrig › Seite an Seite 
standen am Freitagabend das Ge-
flecht aus Kultur, Politik und 
Stadtverwaltung der Stadt 
Worms gemeinsam mit der Lan-
desregierung Rheinland-Pfalz 
auf der Volksbank-Bühne am We-
ckerlingplatz: KVG-Prokuristin 
Katharina Kaiser, KVG-Ge-
schäftsführer Markus Reis, Kul-
turminister Seven Teuber, der zu-
ständige Kulturdezernent der 
Stadt Peter Englert und Dr. David 
Maier, künstlerischer Leiter des 
Festivals Worms: Jazz & Joy. Ge-
meinsam eröffneten sie die dies-
jährige Ausgabe, in der gleichzei-
tig das 35. Jubiläum des Festivals 
gefeiert wurde.

Auch in diesem Jahr war Jazz 
& Joy mit 33 Bands und Künst-
lern hochkarätig besetzt. Zu-
nächst begann das Jubiläumsfes-
tival eher „verhalten“. Doch der 
Wetterumschwung von extremer 
Hitze zu fast herbstlichen Tempe-
raturen war am Freitagabend 
und auch am Samstag deutlich 
zu spüren. Dafür machte der 
Sonntag einiges wieder wett. Ins-
gesamt gab es  19.500 Besucher.

3.300 Fans wollten Clueso am 
Freitagabend beim Sonderkon-
zert auf dem Marktplatz sehen 
und hören. Gute-Laune-Musik 

zwischen Pop, Hip-Hop, Reggae 
und Rock, dazu Titel wie „Chica-
go“, „Gewinner“, „Achterbahn“, 
„Zusammen“, „Pizzaschach-
teln“, „Gib mir was Echtes“ und 
„Tanzen“ – kurze, prägnante 
Songs, die die textsichere Fange-
meinde fach- und sachkundig 
mitsang.

Die Headliner lieferten
Josh mit seinem Austria-Pop 

kam beim dicht gedrängten Pu-
blikum auf dem Marktplatz bes-
tens an. Eine perfekte Bühne für 
den Österreicher, der natürlich 
auch mit dem berühmt-berüch-
tigten Wiener Schmäh nicht zu-
rückhielt und einige Seitenhiebe 
auf deutsche Marotten – direkt 
vor dem Rathaus – ganz beiläufig 
servierte.

An gleicher Stelle stand am 
Abend der britische Singer-Song-
writer und ehemalige Frontmann 
von Mike + The Mechanics, Paul 
Carrack, auf der Bühne. Er prä-
sentierte seine zeitlosen, souli-
gen Welthits und Klassiker und 
war ein absoluter Publikumsma-
gnet. Seine unverkennbare Stim-
me und die handgemachte Pop- 
und Soulmusik sorgten generati-
onenübergreifend für beste Lau-

ne und großen Applaus. Gleicher 
Ort, 22 Stunden später: Thomas 
D & The KBCS. Das Fanta-Vier-
Mitglied verpasste seinen alten 
Solo-Hits und Fanta-Klassikern 
ein komplett neues Gewand. Be-
gleitet von der Hamburger In-
strumental-Jazzband The KBCS 
entstand ein hochgradig tanzba-
res, dichtes Fundament aus Hip-
Hop, Funk, Jazz und Retro-Soul.

Doch zwischen den großen 
Namen galt es auch, wahre Schät-
ze zu entdecken – etwa Botticelli 
Baby. Absolut mitreißend präsen-
tierte sich auch die fünfköpfige 
Band Mama Shakers aus Paris: 
unbändig, vital und voller Ener-
gie.

Die Franzosen spielten keinen 
klassischen, steifen Jazz, 
sondern eine wilde, frische 
Mischung aus tanzbarem 
Jazz und Blues der 1920er- 
und 1930er-Jahre. 

Der schwedisch-französi-
sche „singende und tanzen-
de Wirbelwind“ Angela 
Strandberg ist dabei nicht 
nur das Herzstück, sondern 
der absolute Mittelpunkt 
der Band – ob am Ge-
sang, an der Trompete 
oder am Waschbrett. Sie 
federte, sprang und hüpfte 

passend zu den rasanten Beats 
der „Roaring Twenties“ über die 
Bühne. 

Abseits der Hauptbühnen ent-
puppte sich die Mannheimer 
Band Kalkyl als eine der absolu-
ten musikalischen Überraschun-
gen des diesjährigen Line-ups. 
Mit frischen Sounds sorgte sie 
auf der Bühne vor der Jugendher-
berge für beste Laune.

Ein rhythmisches Kraftwerk, 
ein virtuoser Energiebolzen des 
Modern Funk – das wären wohl 
noch fast untertriebene „Titel“ für 
Vincen Garcia. 

Lady in Red
Emma Smith – die Lady in 

Red – faszinierte das Festivalpu-
blikum mit ihrer herausragen-
den stimmlichen Präsenz. Und 
nicht nur das: gekonnt, lasziv, 
aber immer elegant und zu-
gleich rebellisch, bot sie auch 
etwas fürs Auge.

Der Schlossplatz bot fast 
schon ein eigenständiges Pro-
gramm, ein Juwel für wahre 
Jazz-Enthusiasten.

„Auf Leute zu treffen, die 
begeistert von unserem Fes-
tivalprogramm vor den 
Bühnen verweilen und 
neue Musik entdecken, ist 
ein tolles Kompliment“, 
befand David Maier in 
seinem Resümee.

Wer seinen Urlaub 2027 
nach dem Jazzfestival-Wo-
chenende planen möchte, 
sollte sich den Termin schon 

einmal vormerken: Jazz & Joy 
findet vom 13. bis 15. August 
2027 statt.
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Am Samstag spielte der spanische Musiker Vincen Garcia auf dem Weckerlingplatz vor dem Wormser Andreasstift. Auch das weitere Programm zog zahlreiche Besucher in den Bann. Fotos: Rudolf Uhrig

3.300 Zuschauer begeisterte 
Clueso beim Sonderkonzert.



Liberaler Backfischfest-
Stammtisch

Der Wormser FDP-Kreis-
verband mit seinem OB-Kan-
didaten Ali Kesler lädt am 
Dienstag, dem 1. September, 
um 18.30 Uhr, alle Interessier-
ten in den Gastgarten „Zum 
Alten Bauer“(direkt vor dem 
Haupteingang zum Wonne-
gauer Weinkeller) zu seinem 
Liberalen Stammtisch auf 
dem Wormser Backfischfest 
ein. Als Ehrengast wird die 
langjährige Ministerin für 
Wirtschaft, Verkehr, Landwirt-
schaft und Weinbau sowie die 
FDP-Bezirksvorsitzende Da-
niela Schmitt begrüßt.

Kostenfreie Energie-
beratung im Rathaus

Der nächste kostenlose 
Energieberatungstermin der 
Verbraucherzentrale ist am 
Donnerstag, dem 3. Septem-
ber, von 15 bis 18 Uhr im Rat-
haus, Marktplatz 2, in 
Worms. Anmeldung unter 
Telefon 08006075600 oder 
06241/8537006.

TERMINE

Mittwoch, 26. August 2026 7LOKALES

alte Panini Fußballkarten 
und alte Panini Fußballalben
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VHS WORMS: Das Herbstsemester startet am 1. September / Spannende und ungewohnte Einblicke in die Stadt

Mit einem Boule-Angebot geht’s los!
Am 1. September startet das 

Herbstprogramm der Volkshoch-
schule Worms. Unter dem Motto 
„Unser Worms“ bietet das neue 
Semester spannende und teilwei-
se ungewohnte Einblicke in die 
Stadt – zum Entdecken, Lernen 
und Mitmachen.

Boule- und Sütterlin-
Angebot

 Gleich zum Auftakt am Diens-
tag, dem 1. September, lässt sich 
die Stadt ab 15 Uhr mit der run-
den Boule-Kugel erkunden. Treff-
punkt ist beim 1. PC Rheinbouler 
Worms e.V. am Hagendenkmal. 
Zwei weitere Termine führen in 
die Wormser Stadtmitte sowie 
auf die Hochheimer Höhe, von 
wo sich ein einzigartiger Blick auf 
die Stadtsilhouette bietet. An den 
drei Nachmittagen erhalten die 
Teilnehmer eine fundierte Ein-
führung in die professionelle 
Spielart und die Regeln des 
Boule-Spiels.

 Am Wochenende des 12. und 
13. September steht mit der Süt-
terlin-Schrift ein besonderer As-

pekt der Geschichte im Mittel-
punkt. In einer Einführung ler-
nen Interessierte, die heute kaum 
noch geläufige altdeutsche 
Schrift zu lesen und zu schrei-
ben. Als Übungsmaterial dienen 
unter anderem Dokumente aus 

dem Stadtarchiv. Im Anschluss 
besteht die Möglichkeit, sich mit 
eigenen historischen Dokumen-
ten aus dem Familienfundus – et-
wa Briefen, Rezepten oder ande-
ren Schriftstücken – zu beschäfti-
gen.

Teilnehmerplätze 
begrenzt

Sowohl für das Boule- als auch 
das Sütterlin-Angebot sind die 
Teilnahmeplätze begrenzt, um 
eine gute Betreuung und Lern-
begleitung zu gewährleisten. Ei-
ne Anmeldung ist erforderlich.

Anmeldung auch 
online möglich

Anmeldungen und Fragen 
nimmt die vhs Worms per E-Mail 
unter vhs@worms.de, online un-
ter www.vhs-worms.de, telefonisch 
unter 06241/8534256 oder per-
sönlich entgegen. Das Anmelde-
büro im Willy-Brandt-Ring 11 
(67547 Worms) ist montags bis 
freitags von 8 bis 12 Uhr und 
donnerstags zusätzlich von 14 bis 
17 Uhr geöffnet. 

Bis einschließlich Montag, 
dem 31. August, ist das Anmelde-
büro auch montags bis mitt-
wochs von 14 bis 16 Uhr geöffnet.

 Weitere Informationen zu den 
Veranstaltungen sind online un-
ter www.vhs-worms.de abrufbar.

Viel Spaß beim gemeinsamen Boule-Spiel. Foto: Martin Conrads



TRAUER UND GEDENKEN

Pfeddersheimer 
LandFrauen kochen 
Latwerge

Es ist wieder so weit: Am 
Mittwoch, dem 2. September, 
werden ab 15 Uhr von Pfed-
dersheimer LandFrauen die 
Zwetschgen für den diesjäh-
rigen Latwerge im Hof Wit-
temer in der Brückenstraße 
entsteint und am Donners-
tag, dem 3. und Freitag, dem 
4. September, wird fleißig ge-
rührt. Hierfür werden wie-
der viele fleißige helfenden 
Hände gebraucht. 

Gespülte Gläser ohne Eti-
kett werden am Mittwoch 
entgegengenommen und 
auch die Einteilung fürs 
Rühren findet dabei statt. 
Für Fragen steht Hannelore 
Reinheimer unter Telefon 
0157/70545358 zur Verfü-
gung.

Musikalischer 
Sommerausklang mit 
„DeretwasandereCHOR“  

„DeretwasandereCHOR“ 
lädt am Sonntag, dem 6. Sep-
tember, um 17 Uhr unter der 
Leitung von Uwe Peter zum 
Konzert in die Gustav-Adolf-
Kirche in Worms-Horchheim 
ein.

 Das Publikum wird auf ei-
ne Reise durch unterschiedli-
che Zeiten, musikalische Sti-
le und Sprachen mitgenom-
men, teils a cappella, teils am 
Klavier begleitet. Der Eintritt 
ist frei, eine Spende zuguns-
ten der Chorarbeit ist will-
kommen.

TERMINE

Mit Schorle und Klobürste geht es zur Kerwe-Beerdigung. Foto: Rudolf Uhrig

WORMS-ABENHEIM: Fünf Tage feiern in „Klein-Rom“ bei der Abenheimer Kerb mit würdigem Ende

„Die Kerb ist tot“  

BESTATTUNGSKULTUR: Religiöse Bräuche und Rituale 
verlieren bundesweit an Gewicht

Feuerbestattungen im Trend

Von Rudolf Uhrig › „Die Oweru-
mer Kerb war do, was warn die 
Leit so froh…“ Vom 20. bis 24. Au-
gust verlief das Traditionsfest, die 
Kirchweih, als lebendiges Fest 
mit den bekannten Bräuchen: 
Das Aufstellen des Kerwebaums, 
die Ausgrabung der Kerb und na-
türlich Frohsinn und Heiterkeit  
auf dem Festplatz und in den 
Weingütern rund um Sankt Mi-
chael. Der Wettergott war „Klein-
Rom“ gewogen – bis zum Mon-
tagabend. Der Himmel weinte, 
als die elf Kerweborsche mit tief-
schwarzen Sonnenbrillen durch 
den Ort zogen. Vorneweg Mess-
diener und Messdienerin. Der 
Pfarrer sprengte „Weihwasser“ 
mithilfe einer Klobürste – der 
Segen kam an. Und immer wie-

der skandierten die jungen Män-
ner: „Die Kerb ist tot, die Kerb ist 
tot.“ Nein, der „Singende Hase“ 
am Anfang des Skulpturenwegs, 
wo nun die Weinkiste als symbo-
lischer Akt begraben wurde, trug 
kein fröhliches Intermezzo bei. 

Stattdessen lagen sich die Kerwe-
borsche weinend in den Armen: 
„Schorle zu Schorle“, betete der 
Pfarrer. Das Kerwemädchen 
Anastasia I. und ihre Begleitdame 
Lucie I. bewiesen hingegen Con-
tenance.

Der psychologische Zweck die-
ses lustigen Brauchtums liegt  tief 
in der Vergangenheit. Die Kirch-
weihfeste dauerten oft tagelang an 
und uferten in exzessive Saufgela-
ge aus. Die Obrigkeit und die Kir-
che versuchten regelmäßig, das 
Feiern einzudämmen. Das feierli-
che Begraben erfüllte einen ganz 
praktischen Zweck: Es zog eine 
klare, akzeptierte Grenze. Sobald 
die Kerb „tot“ und unter der Erde 
war, durfte nicht mehr gefeiert 
werden, der Alltag und die Arbeit 
mussten am nächsten Tag wieder 
beginnen. Traurig daher die Frage 
eines der Kerweborsche: „Was ma-
che ich nur morgen?“

Die Antwort eines anderen 
Kerweburschen lautete: „Arbeiten 
gehen!“
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Bestattungen in Deutschland 
werden immer seltener von der 
katholischen oder evangelischen 
Kirche begleitet. Nach den neues-
ten vorliegenden, aktuell veröf-
fentlichten Angaben ist der An-
teil weiterhin rückläufig und be-
trug im Jahr 2024 43,3 Prozent. 
Dies entspricht 436.511 Bestat-
tungen bei insgesamt 1.007.758 
Todesfällen, davon 223.465 evan-
gelisch und 213.046 katholisch 
Bestattete. 2020 war der Anteil 
erstmals unter 50 Prozent gesun-
ken (49,7 Prozent), im Jahr 2000 
waren es noch 71,5 Prozent.

Die vorliegenden Zahlen erge-
ben sich aus den Statistiken der 
Evangelischen Kirche in Deutsch-

land sowie der Deutschen Bi-
schofskonferenz, die von Aeter-
nitas, der Verbraucherinitiative 
Bestattungskultur, ausgewertet 
wurden. Sie verdeutlichen den 
tiefgreifenden Wandel des Be-
stattungswesens in den letzten 
Jahrzehnten. Immer mehr Trau-
erfeiern werden von weltlichen 
Trauerrednerinnen und -red-
nern begleitet, Traditionen und 
religiöse Bräuche verlieren an 
Bedeutung. 

Dies zeigt sich unter anderem 
auch am Trend zur Feuerbestat-
tung. Über 80 Prozent der Ver-
storbenen werden hierzulande 
mittlerweile eingeäschert. Weite-
re Infos unter www.aeternitas.de

ÖKUM. HOSPIZHILFE WORMS: Trauercafé am 29. August 
um 14.30 Uhr im Hospiz Hochstift / Anmeldung erbeten

Zum Austauschen 
oder Zuhören

Die Ökumenischen Hospizhil-
fe Worms e.V. lädt Trauernde, die 
Angehörige, Freunde oder einen 
nahestehenden Menschen verlo-
ren haben, herzlich ein, sich 
beim Trauercafé mit anderen Be-
troffenen auszutauschen oder 
nur zuzuhören. Im geschützten 
Rahmen soll man hier ermutigt 
werden, den eigenen Weg weiter 
zu gehen.

Ein Team aus ehrenamtlichen 
Trauerbegleiterinnen der Öku-
menischen Hospizhilfe Worms 
e.V., erwartet seine Gäste am 
Samstag, dem 29. August, um 

14.30 Uhr, im Seminarraum des 
Hospiz Hochstift, 5. Stock, Ein-
gang Willy-Brandt-Ring 11, 67547 
Worms.

 Eine Anmeldung wird erbeten 
unter Telefon 0157/85309655.
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Du hast uns Wurzeln gegeben, damit wir wachsen können, 
und Flügel, damit wir fliegen lernen.

Wir trauern um unsere geliebte Mutter 

Elisabeth Kromm 
* 28. November 1940     † 26. Juni 2026

Danke für Deine endlose Liebe, 
Deine Geduld und jeden 
gemeinsamen Moment. 
Du fehlst uns unbeschreiblich, 
aber in unseren Herzen 
lebst Du für immer weiter.

In liebevollem Gedenken 
Schwester, Kinder und Enkel

Die Urnenbeisetzung fand im engsten Kreis statt.
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Trauer und 
Gedenken

Anzeigenschluss
für Traueranzeigen:

Dienstag, 11 Uhr
für die Mittwochsausgabe

Freitag, 11 Uhr
für die Samstagsausgabe

Anzeigenschluss
für Traueranzeigen:

Dienstag, 11 Uhr
für die Mittwochsausgabe

Freitag, 11 Uhr
für die Samstagsausgabe
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FREUNDESKREIS NOLAY/PFEDDERSHEIM e.V.: Mitgliederversammlung mit 
Vorstandswahlen / Dank an Holker Pfannebecker für großes persönliches Engagement

Neues Vorsitzduo für 
deutsch-französische Freundschaft

Bei einer gut besuchten Mit-
gliederversammlung im Rats-
saal des Pfeddersheimer Rathau-
ses hat der Freundeskreis Nolay/
Pfeddersheim einen neuen Vor-
stand gewählt. 

Der Gründungsvorsitzende 
und langjährige Partnerschafts-
beauftragte Holker Pfannebe-
cker hatte im Vorfeld angekün-
digt, nicht mehr für den Vorsitz 
zu kandidieren.

Kräfte bündeln
Einstimmig zur neuen Vorsit-

zenden gewählt wurde Kerstin 
Adjalian, die von der ebenfalls 
einstimmig gewählten neuen 
stellvertretenden Vorsitzenden 
Carine Darnault unterstützt 
wird. Beide Gewählten hatten 
sich darauf verständigt, den Ver-
ein gleichberechtigt im Team lei-
ten zu wollen. 

„Für uns war in der Vorberei-
tung klar, dass große Aufgaben 
auf den Verein und die deutsch-
französische Partnerschaft war-
ten“, erläutert Carine Darnault. 

„Wir wollten deshalb unsere 
Kräfte bündeln und den Mitglie-
dern das Angebot machen, uns 
gemeinsam an die Spitze des 
Vorstandes zu wählen. Es freut 
uns sehr, dass die Mitglieder die-
sem Angebot gefolgt sind.“

Unterstützt wird das Vorsitz-
duo von Michael Adams, der ab 
sofort die Kasse des Vereins füh-
ren wird, David Hilzendegen, 
der das Amt des Schriftführers 
übernimmt, sowie den Beisit-
zenden Sigrid Goll, Michaela 
Martin, Bernhard Knab, Simon 
Knab und Bernhard Steinke. 
Ortsvorsteher Jens Thill gehört 
dem Vorstand qua Amt an.

Gelungenes 
Festwochenende

Zu Beginn der Versammlung 
resümierte Pfannebecker die 
Vereinstätigkeiten der letzten 
Jahre, die mit dem Festwochen-
ende zum 60-jährigen Partner-
schaftsjubiläum im Mai einen 
Höhepunkt fanden. In der an-
schließenden Aussprache gab es 

viel Lob, insbesondere für die 
Matinée am Pfingstsonntag auf 
dem Kirchplatz. Mit großem Ap-
plaus wurde sodann der schei-
dende Vorsitzende Pfannebe-
cker gewürdigt. „Seit Jahrzehn-
ten prägt und lebt Holker Pfan-
nebecker mit großem persönli-
chem Engagement die deutsch-
französische Freundschaft. Da-
für danken wir ihm sehr herz-
lich und freuen uns, dass er 
auch weiterhin als Partner-
schaftsbeauftragter für Nolay 
wirken wird“, erklärt Kerstin 
Adjalian. 

Dies gewährleiste sowohl Kon-
tinuität als auch Aufbruch für 
die nächsten Jahre.

„Wir möchten nun ins Ge-
spräch mit unseren Vereinsmit-
gliedern kommen, um gemein-
sam zu schauen, welche Interes-
sen und Ideen es für die Weiter-
entwicklung der Partnerschaft 
mit Nolay gibt. Und im Herbst 
wollen wir uns als neues Vor-
standsteam erst einmal in Nolay 
vorstellen“, so Adjalian und Dar-
nault abschließend.

Mittwoch, 26. August 2026

Kirchliche Nachrichten
Kath. Pfarrei St. Nikolaus 
Worms-Wonnegau
Sa., 29. August, 17 Uhr: FREI(e)
ZEIT – die etwas andere Gebets-
stunde (St. Martinus, Wiesop-
penheim); 18 Uhr: Vorabendmes-
se (St. Mauritius, Hohen-Sülzen)

So., 30. August, 9 Uhr: Eucharis-
tiefeier (Heilig Kreuz, Horch-
heim); 11 Uhr: Eucharistiefeier 
(St. Laurentius, Heppenheim); 
11 Uhr: Wort-Gottes-Feier (St. 
Joseph, Monsheim-Kriegsheim)
Mo., 31. August, 15 Uhr: Öku-
menischer Bibelkreis (St. Jo-
seph, Monsheim-Kriegsheim

Ev. Petrusgemeinde Südlicher 
Wonnegau
Sa. 29. August, 11 Uhr: Kinder-
kirche (Monsheim); 13.30 Uhr: 
Dankgottesdienst anlässlich der 
Diamantenen Hochzeit von Ger-
trude und Manfred Ullmann
So., 30. August, 9 Uhr: Gottes-
dienst (Gemeindezentrum 

Horchheim); 10 Uhr: Gottes-
dienst mit Taufe (Horchheim); 
10 Uhr: Gottesdienst (Dalsheim); 
10 Uhr: Gottesdienst mit Fürbit-
te für verstorbenes Gemeinde-
glied (Monsheim); 11 Uhr: Fami-
liengottesdienst (Heppenheim); 
16.30 Uhr: Gottesdienst (Nieder-
flörsheim)

Ev. Gesamtkirchengemeinde 
in den Weinbergen Worms
So., 30. August, 10 Uhr: Gottes-
dienst (Kirche Herrnsheim); 
10 Uhr: Gottesdienst (Kirche 
Pfeddersheim); 10 Uhr: Gottes-
dienst (Kirche Leiselheim); 
10.15 Uhr: Gottesdienst (Kirche 
Hochheim)

Tel: 06247 / 9079749 Mobil: 0179 / 9002731

Uferstraße 47 - 67551 Worms

info@graber-bedachung.de - www.graber-bedachung.de

Unsere Leistungen

Steil-/Flachdach – Dachfenster/Wohndachfenster
Dachreparatur – Spenglerarbeiten – Kaminverkleidung

Fassadenverkleidung – Dachsanierung
Dach-Neueindeckung – Balkon-/Terrassensanierung

23
_0

3m
24
_0
5m

23

26
_2
3m

Velux-Experte

WWW.DACHBAUBOSSERT.COM

Besuchen Sie uns auf dem Backfischfest 
im Wonnegauer Weinkeller 
am Stand von Horchheim!

Bio-Weingut Helmut Kloos GbR • info@weingut-kloos.de
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Jens Thill, Michael Adams, Michaela Martin, Bernhard Steinke, David Hilzendegen, Sigrid Goll, Holker Pfannebecker, 
Carine Darnault, Bernhard Knab, Kerstin Adjalian und Simon Knab (von links). Foto: Dr. Simplice Adjalian



FUSSBALL OBERLIGA RHEINLAND-PFALZ/SAAR: Wormatia verliert zu Hause beim SV Auersmacher mit 2:1 / Team ließ negativ aufhorchen

Damit war nicht zu rechnen …

Mittwoch, 26. August 202610 SPORT

Von Marcus Diehl › Wer die Wor-
matia beim letzten Heimspiel 
gegen Pirmasens und am Sams-
tag gegen den SV Auersmacher 
beobachtet hatte, wurde am 
Samstag negativ überrascht: Sel-
ten, dass zwei Partien in der 
EWR-Arena in solch krassen 
Darbietungen ausgetragen wur-
den. 

Alles, was das Team bisher auf 
den Rasen brachte, hat es im Kol-
lektiv wohl in der Kabine gelas-
sen. Die Gäste aus Auersmacher 
entführten mit einem hochver-
dienten 2:1 (2:1)-Auswärtssieg 
drei Punkte. Mit einfachen Mit-
teln wurden dem VfR „die Zäh-
ne gezogen“. In der Defensive 
stand man sehr stabil und in der 
vorderen Front war ein Marcus 
Kasongo-Ndijele, der die kom-
plette Abwehrreihe der Worma-
tia ganz alleine beschäftigte. Vor 
allem Altin Vrella hatte einen 

ganz schweren Stand gegen ihn. 
Am Dienstag war er der beste 
Wormate auf dem Platz, jetzt 
lieferte Altin eine seiner 
schwächsten Leistungen im VfR-
Dress – Luca Pedretti ausgenom-
men galt dies aber für jeden Ak-
teur mit dem VfR-Logo auf dem 
Rasen.

Die Anfangsphase war noch 
recht ordentlich. Gleich zu Be-
ginn wurde Belel Meslem zwei 
Mal im Strafraum geblockt. Da 
war schon zu sehen, dass der SV 
mit viel Kampfgeist agieren wür-
de und dem konnte das Team 
von Trainer Artur Lemm nichts 
entgegensetzen. Es entstand der 
Eindruck, dass die Beine wollten, 
allerdings der Geist nicht. 

Die Führung der Gäste in der 
22. Minute leitete Mert Özkaya 
ein. Ohne Bedrängnis verwech-
selte er die Trikotfarbe und spiel-
te den Ball genau in die Füße 

von Marcus Kasongo-Ndijele. Lu-
ca Pedretti konnte den ersten 
Versuch zwar noch stoppen, 
beim zweiten Abschluss war er 
dann aber machtlos. 

Der einzige zielstrebige An-
griff brachte kurz darauf den 
Ausgleich. Balleroberung in der 
eigenen Hälfte, schnelles Spiel 
über drei Stationen und Mert Öz-

kaya traf überlegt in die lange 
Ecke. 

In der 41. Minute leistete sich 
dann Altin Vrella im Spielaufbau 
einen einfachen technischen 
Fehler. Ein klassischer Konter 
folgte zum erneuten Rückstand, 
dabei herrschte etwas Chaos im 
Strafraum. Marcus Kasongo-Ndi-
jele traf so zum zweiten Mal. 

In der zweiten Hälfte waren 
die Gäste dem dritten Treffer nä-
her als der VfR dem Ausgleich. 
Die Fehlerquote stieg immer 
mehr, es waren einfach zu leich-
te Konzentrationsfehler mit da-
bei. Über die langen Bälle 
schmunzelten die Gäste nur. 
Das, was die Mannschaft bisher 
auszeichnete – nämlich Leiden-
schaft und Dynamik – fehlte in 
allen Teilen.

Am Samstag geht es auswärts 
um 15.30 Uhr gegen den SV Gon-
senheim – eine Mannschaft, die 
ihre Probleme in dieser Saison 
hat. Sie steht mit einem Sieg aus 
vier Partien im Tabellenkeller. 
Gonsenheim wird sich der Spiel-
weise von Auersmacher anpas-
sen: der Wormatia das Spielfeld 
überlassen und dann mit schnel-
len Kontern zum Erfolg kom-
men. Das Team muss dafür jetzt 
die richtigen Lösungen finden.

Dies war noch eine der besseren Chancen, doch Mert Özkaya scheiterte 
wenige Meter vor dem Kasten an Timo Müller. Foto: Felix Diehl
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Für die Auslieferung 
des Nibelungen Kuriers
an die Zeitungszusteller
suchen wir einen Fahrer mit 

eigenem Fahrzeug (Transporter) 
auf geringfügiger Basis / Minĳob.

Kilometer werden gezahlt. 
Wenn Sie körperlich belastbar sind 
und Freitag nachts, 4 bis 5 Stunden 

von ca. 22 bis 3 Uhr Zeit haben, 
bewerben Sie sich telefonisch unter:

0172 979 63 23
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IMMOBILIENGESUCH

SIE SUCHT IHN

KFZ-MARKT

WOHNMOBIL/CARAVAN

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen.

Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa. 23
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Ankauf aller Fahrzeuge!
Auch nach Unfall & ohne TÜV!

(0 62 58) 37 73
(01 74) 2 02 77 29
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Autopark
Gernsheim

MIETGESUCH

STELLENGESUCHE

GEWERBE

JETZT Immobilie
diskret und direkt verkaufen.

Gerne alles anbieten!
„Irgendwann ist irgendwann zu spät!“
Immobilien Kiesewetter GmbH

Tel. (0 62 41) 2 40 40

23
_1
3s

VERSCHIEDENES

WESPENENTFERNUNG und
BERATUNG vom Fachmann.

Telefon (0 62 41) 2 66 45 94

www.nibelungen-kurier.de

Mitarbeiter/-in 
in Teilzeit gesucht

für ca. 100 – 120 Std. im Monat
Tel.: (01 76) 61 36 41 65
Sie können Ihre Bewerbungen

auch gerne per Email 
an aralpf@gmail.com senden,

Bitte „Stichwort Odenwaldstr.“ angeben, da mehrere Anzeigen 
geschaltet sind.

Aral-Tankstelle Fred Michel
Odenwaldstr. 7 • 67551 Pfeddersheim

26
_3

4s

26
_3
5s

Deutscher Handwerker 
übern. kompl. Bad & Wohnungssanierung. 
Auch gerne als Subunternehmer. Montage 

von Photovoltaik Anlagen. Pflaster 
Reinigung mit Nano Versiegelung.

Telefon (01 72) 3 61 37 09

Deutscher Handwerker 
übern. kompl. Bad & Wohnungssanierung. 
Auch gerne als Subunternehmer. Montage 

von Photovoltaik Anlagen. Pflaster 
Reinigung mit Nano Versiegelung.

Telefon (01 72) 3 61 37 09
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Ehepaar Anfang 60 sucht
2 Zimmer Wohnung bis 60m²

in Worms + 20 km 
Wohnberechtigungsschein 

ist vorhanden.
Tel.: (01 76) 6 36 56 32 47

Stets zufrieden mit 
Hajo Wernecke, 
dem kreativen Maurer 

für alle Kleinigkeiten rund um die Hütte: 
Restaurierung, Putz, Pflaster, 

Fliesen, Sandstein. Wo.-Heppenheim
Mobil (01 73) 4 02 33 82
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CNC-Fertigungsbetrieb 
in Worms zu verkaufen: 

240 m², Maschinenpark, 
60.000 € VB.

(0 62 41) 3 81 93
Roxheimer Str. 1a, 67547 Worms
info@top-team-worms.de
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Für unsere Leser mit Online-Banking:

Machen Sie´s 
online

Anzeigen können Sie rund um die Uhr 
auch online aufgeben unter 

www.nibelungen-kurier.de



Ein wichtiger Meilenstein für 
die Wormser Tiertafel: Die bis-
her ehrenamtlich organisierte 
Initiative ist nun offiziell als ein-
getragener Verein (e.V.) aner-
kannt. Mit der Eintragung ins 
Vereinsregister schafft die Orga-
nisation die Grundlage für eine 
langfristige und rechtlich abge-
sicherte Zukunft.

Die Wormser Tiertafel unter-
stützt Tierhalterinnen und Tier-
halter, die sich aufgrund finanzi-
eller Engpässe die Versorgung 
ihrer Haustiere kaum noch leis-
ten können. Durch die Ausgabe 
von Tierfutter und Zubehör 
trägt sie dazu bei, dass Tiere 
auch in schwierigen Lebenssitu-
ationen bei ihren Familien blei-
ben können. Das Angebot rich-
tet sich insbesondere an Men-
schen mit geringem Einkom-
men, die auf Unterstützung 
angewiesen sind.

Soziales Engagement 
Mit der Gründung des einge-

tragenen Vereins erhält die 
Wormser Tiertafel mehr organi-
satorische Möglichkeiten. Künf-
tig können unter anderem Mit-
gliedschaften angeboten, Spen-
den einfacher verwaltet sowie 
Fördermittel und Zuschüsse 
beantragt werden. Gleichzeitig 
stärkt die neue Rechtsform die 
Transparenz und schafft Pla-
nungssicherheit für die weitere 
Vereinsarbeit.

Die Verantwortlichen sehen 
die Eintragung als wichtigen 
Schritt, um das soziale Engage-
ment in Worms nachhaltig aus-
zubauen. Zugleich danken sie 
den zahlreichen Ehrenamtli-
chen, Spenderinnen und Spen-
dern sowie Unterstützern, ohne 
deren Hilfe die Arbeit der Tier-
tafel nicht möglich wäre.

Weiteres Engagement 
gewünscht

Auch zukünftig ist die 
Wormser Tiertafel auf Sach- 
und Geldspenden angewiesen. 
Ebenso werden freiwillige Hel-
ferinnen und Helfer gesucht, 
die sich bei der Organisation, 
der Ausgabe von Tierfutter 
oder bei Aktionen zugunsten 
bedürftiger Tierhalter engagie-
ren möchten.

Mit der offiziellen Anerken-
nung als eingetragener Verein 
ist die Wormser Tiertafel e.V. 
nun gut aufgestellt, um ihre 
Hilfe für Menschen und Tiere 
in der Region langfristig fortzu-
führen und weiter auszubauen, 
freut sich Andrea Bernstorf, 1. 
Vorsitzende des Vereins.

WORMSER TIERTAFEL: Ehrenamtlich organisierte Initiative ist jetzt offiziell 
ein eingetragener Verein (e.V.)

Grundlage für langfristige und 
rechtlich abgesicherte Zukunft

Mittwoch, 26. August 2026 11

HUNDEGESUNDHEIT: Aktuelle Tipps für die nasskalte Jahreszeit im Herbst

Gesund und sicher durch den Herbst
(DJD). Vier Tipps helfen, Hunde 
gesund und sicher durch den 
Herbst zu bringen.

1. Wind kann Hundeaugen 
reizen und Entzündungen im 
Gehörgang begünstigen. „Bei 
starkem Wind sollten Hunde-
haltende kürzere Spaziergänge 
machen“, empfiehlt Franziska 
Obert, Expertin der Agila Haus-
tierversicherung.

2. Ein Mantel hält die Musku-
latur warm, beugt Verspannun-

gen vor und schützt vor Durch-
nässung. Entscheidend ist laut 
der Agila Expertin, dass der 
Mantel leicht, atmungsaktiv und 
wasserdicht ist.

3. Auch bei niedrigen Tempe-
raturen sind Zecken und Flöhe 
aktiv. Ein Parasitenschutz bleibt 
daher Pflicht.

4. Reflektierende Halsbänder 
oder ein LED-Geschirr sorgen 
dafür, dass Hunde auch im 
Dunkeln gesehen werden.

Wird es nass und stürmisch, kann 
der Herbst auch für Hunde ungemüt-
lich werden. Foto: DJD/Agila/Viktoria 
Makarova - stock.adobe.com

Anzeigensonderveröffentlichung

Friedrich-Ebert-Straße 28
67549 WORMS
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Auf Wunsch Einzel- oder Gruppenauslauf
Großzügig bemessene Ausläufe 

in gepflegtem, natürlichem Areal
Beheizte Räumlichkeiten      Termine nach Vereinbarung

Am Gipfelhorst • 68647 Biblis • Mobil: (01 72) 7 62 55 36
tierpension-juenger@gmx.de • www.tierpension-juenger.de
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Andrea Hahn
Breslauer Straße 3 Telefon (0 62 42) 50 28 62

 67595 Bechtheim mobil: (01 51) 700 55 645

WWW.DOGS-INSIDE.DE

SEIT ÜBER 15 JAHREN IN IHRER REGION

HUNDESALON • ZUBEHÖR FÜR HUNDE
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Weitere Informationen unter 
www.wormser-tiertafel.de

HUNDEADOPTION: Was bei ausländischen Hunden unbedingt zu beachten ist!

Vierbeinern ein neues Leben schenken
(DJD). Wer einen Hund aus dem 
Ausland adoptieren möchte, 
sollte die folgenden drei Punkte 
beachten.

1. Innerhalb der EU müssen 
Hunde einen EU-Heimtieraus-
weis besitzen, mit einem Mikro-
chip gekennzeichnet und gegen 
Tollwut geimpft sein – und zwar 
vor der Einreise. „Bei Hunden 
aus Drittstaaten sind die Anfor-
derungen strenger“, sagt Fran-

ziska Obert, Expertin der Agila 
Haustierversicherung.

2. Um mögliche Infektionen 
frühzeitig zu erkennen und zu 
behandeln, sollte man das Tier 
nach der Ankunft in Deutsch-
land umfassend tierärztlich un-
tersuchen lassen.

3. „Das Verhalten von Aus-
landshunden ist anfangs oft 
geprägt von Unsicherheit, 
Misstrauen oder Angst“, betont 

Franziska Obert. Eine behutsa-
me Eingewöhnung, viel Ge-
duld und ein stabiles Umfeld 
würden helfen, Vertrauen auf-
zubauen.

Foto: DJD/Agila/andreinanc - stock.adobe.com




